








Elektronische Abstimmungen sind im Rahmen dieser Statuten als gültige und 
anerkannte Form der Entscheidungsfindung anerkannt. 
Unter elektronischen Abstimmungen werden alle Formen der digitalen Stimmabgabe 
verstanden, die durch die festgelegte Sicherheits- und Authentifizierungsmechanismen 
des Vereins unterstützt werden. 
Die genauen Verfahren und technischen Details für elektronische Abstimmungen 
werden durch separate Regelungen und Richtlinien festgelegt, die vom Vorstand nach 
Bedarf erlassen und aktualisiert werden. 
Ergebnisse von elektronischen Abstimmungen sind für alle Mitglieder verbindlich und 
haben des rechtlichen Statuts wie die Ergebnisse von Präsenzabstimmungen. 
Die Bekanntmachung von elektronischen Abstimmungen und die Kommunikation der 
Ergebnisse erfolgen auf den offiziellen Kommunikationskanälen des Vereins, 
einschliesslich elektronischer Medien. 

Art. 15 - Anträge 

Die Mitgliederanträge, die auf die Traktanden liste der ordentlichen 
Vereinsversammlung gesetzt werden sollen, müssen spätestens dreissig Tagen vor der 
Versammlungstag dem Präsidenten des Vereins schriftlich begründet eingereicht 
werden. 

Art. 16 - Vorsitz 

Den Vorsitz in der Vereinsversammlung führt der Präsident, bei dessen Verhinderung 
ein anderes vom Vorstand aus seiner Mitte bezeichnetes Mitglied und, wenn kein 
Vorstandsmitglied anwesend ist, cJer von der Mitgliederversammlung gewählte 

·Tagesvorsitzende.Der Vorsitzende.bezeichnet die erforderlichen Stimmenzähler.

Der Sekretär des Ve.reins, welcher vom Vorstand bestimmt wird, führt das Protokoll. Im
Falle seinec,Verhinderun·g bezeichnet der Vorsitzende eine'h anderen Protokollführer.

Das Protokoll hat folgendes festzuhalten:
1. Liste der anwesenden Mitglieder;
2. Beschlüsse, Abstimmungs- und Wahlergebnisse;
3. Begehren um Auskunft und die darauf erteilten Antworten;
4. Das Protokoll ist vom Vorsitzenden und vom Sekretär zu unterzeichnen

Art. 17 - Stimmrecht, Wahlen und Abstimmungen, Mehrheit 

Jede statutengemäss einberufene Mitgliederversammlung ist, unabhängig von der Zahl 
der anwesenden Mitglieder, beschlussfähig. 

Die Mitgliederversammlung kann auch über Verhandlungsgegenstände beschliessen, 
die nicht mit der Einladung angekündigt wurden, es sei denn, es solle über die 
Auflösung des Vereins Beschluss gefasst werden. 

Die Mitgliederversammlung erfasst ihre Beschlüsse mit der Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. 
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Art. 30 - Streitfälle 

Für allfällige Streitigkeiten im Rahmen und im Zusammenhang mit 
Vereinsangelegenheiten sind die ordentlichen Gerichte am Hauptsitz des Vereins 
zuständig. 

Art. 31 - Auflösung 

Die Auflösung des Vereins erfolgt, wenn diese durch eine Mitgliederversammlung mit 
einer Mehrheit von ¾ der vertretenen Stimmen beschlossen wird. Diese 
Mitgliederversammlung entscheidet auch über die Verwendung eines nach Tilgung 
sämtlicher Schulden allfälligen verbleibenden Vermögens. 

Der Vorstand führt die Liquidation durch und erstellt einen Bericht über die 
Schlussabrechnung zuhanden der Mitgliederversammlung. 

Art. 32 - Inkrafttreten 

Diese Statuten wurden an der Gründungsversammlung vom 01.12.2023 angenommen 
und sind mit diesem Datum in Kraft getreten. 

,. 

Der Präsident., Der Vizepräsident 

� 
Marie Röösli 
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